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Aufgabe 1 (4 Punkte). Seien U, V, W Vektorräume über K und F ∈ HomK(V, W ), G ∈
HomK(U, V ). Zeigen Sie:

1. Ist F ein Vektorraumisomorphismus, so ist auch die Inverse F−1 : W → V von F ein
Vektorraumisomorphismus.

2. F ◦ G ∈ HomK(U, W )

3. Ist W̃ ⊂ W ein Unterraum von W , so ist F−1(W̃ ) ein Unterraum von V .

4. kerF = {v ∈ V | F (v) = 0} ist ein Unterraum von V .

Aufgabe 2 (4 Punkte). Man betrachte den Untervektorraum
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(Es muß nicht gezeigt werden, dass U ⊂ R
4 ein Unterraum ist und dass F ∈ HomR(U, R2) gilt).

1. Zeigen Sie, dass
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eine Basis von U ist.

2. Zeigen Sie, dass F ein Vektorraumisomorphismus ist.

3. Finden Sie die Matrix MB

B̃
(F ), die F bezüglich der Basen B von U und der Standardbasis

B̃ = (e1, e2) von R
2 zugeordnet ist.

Aufgabe 3 (4 Punkte). Sei V = {p ∈ K[x] | deg p ≤ 5} und die lineare Abbildung F : V → V

gegeben durch
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Geben Sie eine Basis B von V an (mit Nachweis!) und bestimmen Sie die der linearen Abbildung
F bezüglich dieser Basis zugeordnete Matrix MB

B(F ).

bitte wenden!



Aufgabe 4 (4 Punkte). Betrachten Sie die Basen
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3 beziehungsweise R

2, sowie die Matrix
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∈ MatR(2 × 3) .

(Es muß nicht gezeigt werden, dass A und B Basen sind).

1. Bestimmen Sie die der Matrix A bezüglich der Basen A und B zugeordnete lineare Abbildung
F = LA

B
(A).

2. Bestimmen Sie die Matrix der linearen Abbildung F bezüglich der Standardbasen von R
3

und R
2.


